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Kino

Bildbeschreibung!)

Eine schmutziges Fotografie des Wortes quot;Kinoquot;, das eine AuBenszene mit Baumen und Gebduden
iberlagert und von hinter einem Gelander aus betrachtet wird.

Analyse?)

Diese Fotografie prasentiert eine markante und faszinierende visuelle Komposition. Das fette weiBe
Wort quot;Kinoquot; dominiert den Vordergrund und scheint auf eine verwitterte, strukturierte Ober-
fliche aufgetragen worden zu sein. Diese Oberflache ist iiberwiegend in einem tiefen, geddmpften Rot
gehalten, was einen markanten Kontrast zu den weien Buchstaben bildet. Hinter dem Wort deutet eine
verschwommene Landschaft auf eine Autobahn oder StraBe hin, die von Bdumen und Industrieanlagen
gesdumt ist, die in geddmpften herbstlichen Farbtonen dargestellt sind. Der Gesamteindruck ist der ei-
nes urbanen Verfalls, der auf kiinstlerischen Ausdruck trifft. Ein schwarzer Rahmen und die Andeutung
eines Geldnders am unteren Rand verleihen ein Gefiihl der Begrenzung und Perspektive und implizie-
ren, dass der Betrachter diese Szene aus der Ferne oder hinter einer Barriere beobachtet. Das Werk
weckt Gefiihle der Nostalgie und vielleicht einen Kommentar zur Schnittstelle von Kommerz, Kultur und
urbaner Umgebung.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25


https://wide-angle.de/d/d009086.html
https://frank-titze.art/d/d009086.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

009086 - Kino

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 04/2020 04/2020 12/2021
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7560 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1.48 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Kino

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A grungy photograph of the word "Kino" overlaying an outdoor scene with trees and buildings, viewed from behind a railing.
    
    
      Eine schmutziges Fotografie des Wortes "Kino", das eine Außenszene mit Bäumen und Gebäuden überlagert und von hinter einem Geländer aus betrachtet wird.
    
    
      This photograph presents a stark and intriguing visual composition. The bold white word "Kino" dominates the foreground, seemingly stenciled onto a weathered, textured surface. This surface is predominantly a deep, muted red, creating a striking contrast with the white letters. Behind the word, a blurred landscape suggests a highway or road lined with trees and industrial structures, rendered in subdued autumnal hues. The overall effect is one of urban decay meeting artistic expression. A black frame and hints of a railing at the bottom add a sense of confinement and perspective, implying the viewer is observing this scene from a distance or behind a barrier. The piece evokes feelings of nostalgia and perhaps a commentary on the intersection of commerce, culture, and the urban environment.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine markante und faszinierende visuelle Komposition. Das fette weiße Wort "Kino" dominiert den Vordergrund und scheint auf eine verwitterte, strukturierte Oberfläche aufgetragen worden zu sein. Diese Oberfläche ist überwiegend in einem tiefen, gedämpften Rot gehalten, was einen markanten Kontrast zu den weißen Buchstaben bildet. Hinter dem Wort deutet eine verschwommene Landschaft auf eine Autobahn oder Straße hin, die von Bäumen und Industrieanlagen gesäumt ist, die in gedämpften herbstlichen Farbtönen dargestellt sind. Der Gesamteindruck ist der eines urbanen Verfalls, der auf künstlerischen Ausdruck trifft. Ein schwarzer Rahmen und die Andeutung eines Geländers am unteren Rand verleihen ein Gefühl der Begrenzung und Perspektive und implizieren, dass der Betrachter diese Szene aus der Ferne oder hinter einer Barriere beobachtet. Das Werk weckt Gefühle der Nostalgie und vielleicht einen Kommentar zur Schnittstelle von Kommerz, Kultur und urbaner Umgebung.
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